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Vergabestelle
Datum der Versendung 02.06.2026
Vergabeart

Öffentliche Ausschreibung

Kreisverwaltung Birkenfeld
Schneewiesenstr. 25
55765 Birkenfeld

Beschränkte Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung nach
öffentlichem Teilnahmewettbewerb
Freihändige Vergabe

Freihändige Vergabe nach öffentlichem
Teilnahmewettbewerb
Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 16.06.2026 Uhrzeit 09:30
Eröffnungstermin
Datum 16.06.2026 Uhrzeit 09:30

Ort Vergabestelle KV Birkenfeld

Raum 
Bindefrist endet am 10.07.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der  VOB/A)
 
Bezeichnung der Bauleistung
Maßnahmennummer Baumaßnahme

Erneuerung Nahwärmeversorgungsleitungen Schulzentrum Birkenfeld
Vergabenummer Leistung

KBIR-2026-039 Am Schulzentrum in Birkenfeld sollen die vorhandenen Nahwärmeleitungen ab
dem Übergabepunkt
an der Halle am Berg bis zum Anschlusspunkt des Gymnasiums erneuert
werden.
In diesem Zusammenhang soll ebenfalls die Anbindung der Förderschule
Lernen erneuert
sowie der Neubau der Realschule Plus an das Nahwärmenetz angeschlossen
werden.
Die Versorgung der einzelnen Gebäude erfolgt über ein Nahwärmenetz mittels
biegsamen,
flexiblen Rohrsystemen aus Edelstahl mit aufgeschäumter Wärmedämmung
und PE-Außenmantel.
Die komplette neue Rohrtrasse erhält eine Lecküberwachung.

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

Hinweise DSGVO.pdf
B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden

Plan Schulzentrum BIR_Nahwärme.pdf
VVB 214 - Besondere Vertragsbedingungen.pdf

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
LV_Nahwärme_SZ_BIR_20260529.p83
LV_Nahwärme_SZ_BIR_20260529.pdf
LV_Nahwärme_SZ_BIR_20260529.x83
VVB 124 - Eigenerklaerung zur Eignung.docx
VVB 213 - Angebotsschreiben - Einheitliche Fassung.rtf
VVB 221 - Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation.docx
VVB 222 - Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme.docx
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VVB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen.docx
VVB 234 - Erklaerung Bieter-_Arbeitsgemeinschaft.docx

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

VVB 236 - Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen.docx

 
1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und für Rechnung
des Nationalparklandkreis Birkenfeld, vertreten durch den Landrat Miroslaw Kowalski
Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen
im Namen und für Rechnung

zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Formblatt 124 Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Falls das Angebot in

die engere Wahl kommt, sind genauere Angaben und Bestätigungen der Vergabestelle auf
Anforderung vorzulegen.

• Formblatt 213 - Angebotschreiben - Einheitliche Fassung
• Formblatt 221 Preisermittlung Zuschlagkalkulation (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• Formblatt 222 Preisermittlung Endsumme (mittels Eigenerklärung vorzulegen)
• Formblatt 233 Nachunternehmerleistungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Verzeichnis der

Nachunternehmerleistungen
• Mustererklärung 1 AEntG_2022 (mittels Eigenerklärung vorzulegen)

 
3.2 - frei -
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:
wertungsrelevante Unterlagen werden nicht nachgefordert, um den Grundsatz der Gleichbehandlung
zu gewährleisten

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Nachweise aus Formblatt 124 (mittels Dritterklärung vorzulegen): - Handelsregisterauszug (mittels

Dritterklärung vorzulegen): Eintragung ins Handelsregister
- Insolvenzverfahren (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung, dass ein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt
wurde und sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. Sowie das kein Insolvenzplan
rechtskräftig bestätigt wurde.
(z.B durch Vorlage und Unterzeichnung des entsprechenden Formblattes)
- Schwere Verfehlungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung, dass nachweislich
keine schweren Verfehlungen gemäß § 6 Absatz 5 lit. c VOL/A gegangen wurde, die die
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt. Diese beziehen sich insbesondere auf Verstöße
gemäß § 21 Absatz 1 Satz 1 oder 2 SchwarzArbG, § 21 Absatz 1 AEntG oder § 19 Absatz 1
MiLoG.
(z.B. durch Vorlage und Unterzeichnung des entsprechenden Formblattes)
- Zahlung von Steuern und Abgaben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung, dass der
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Bieter seinen gesetzlichen Pflichten zur Zahlung der Steuern und Abgaben sowie der Beiträge
zur gesetzlichen Sozialversicherung nachkommt.
(z.B. durch Vorlage und Unterzeichnung des entsprechenden Formblattes)
- Zwingende Ausschlussgründe § 123 GWB (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung,
dass keine Person, deren Verhalten nach § 123 Absatz 3 GWB dem Unternehmen
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach
§30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer
Straftat nach § 123 Absatz 1 GWB.
(z.B. durch Vorlage und Unterzeichnung des entsprechenden Formblattes)

 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein.
§ 13  Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
nicht zugelassen.

 
6 Nebenangebote
6.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
7 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen,
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel,
Instandhaltungsangeboten.
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Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
8 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A):

Name Vergabeprüfstelle
Anschrift Stiftsstr. 9, 55116 Mainz
Tel. +49 613116-2546 Fax +49 613116-2100
E-Mail vergabepruefstelle@mwvlw.rlp.de

 
10 Weitere Angaben

Sonstiges
Das Vergabeverfahren wird vollständig über die Vergabeplattform abgewickelt.
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